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: Aufzug

Medea.

Der Ehr Götter! Du auch, die das Brautbett

Lucina schützt; und du, mit deren Verstand
Eirst Tyehis zügelte das neue Schiffn erstsliefen mächtiger
Der Trufe du gewaltiger Leherrscher,

Und Titan, der das Licht dem Erdkreis spendet,

Du, leichend stummen Dienst dein hilfreich Licht
auch

dreistaltge Helaten's, und was für Götter ihr Götter alle, dieur
und ihr die mehr Medeen

doch Jason schwar, vor allen aber ihr

zu rufen ziemt: Urgrund der er gen Nacht,
Den Obern feindlich, Reich heillose Schattenlandes.
den Herrn als Tagerrsichts, die Herzin, das Trauerreiches Herrn, die Herrin,den Herren treuerreicht sie inder tamilasKlehnder
Geraubt, auf ich mit unheil voller Stimme.
Herbei. Herbei ihr Rachegöttinen

das Haupthaar starrend von gelöstne Schlangen
die schwarzen Finkeln hoch in blut'gen Händen

Wie ihr an meinem Brautbett gräßlich standet.

Herbei. So jetzt herbei. Gebt und der Nunvermählten
Tod ihren Vater. Tod dem ganzen SteinGargres

Und Hantret mir daß ichs dem Gatten wünsche!
Er lebe! arm Durchirrens fremde Lande

Baug, festlos, unerwünscht, unsehrer Städte

Er sehne sich nach einer auf fremder Schwelle,
Gewohnt schon Chast zu seyn und - schlimmeres gibte

Zu wünschen nichts mehr - Kinder gleich dem Vater,
der Mutter gleich. Geboren ist die Rache,

denn ich gebar! Nutzles sind Wort und Klagen
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